
Klima-Streik in Bad Kreuznach am 15. September 2023 

Die „Fridays for future“ hatten am Freitag, 15. September 2023, zu einem weiteren 

Globalen Klimastreik aufgerufen. Im Aufruf hieß es: „Ob in Frankreich, Italien oder 

Myanmar: Weltweit erleben Menschen, wie unsere Lebensgrundlagen zerstört 

werden – die Klimakrise ist real. Doch anstatt die notwendigen Maßnahmen zu 

ergreifen, gehen Politik und Wirtschaft in den Verdrängungsmodus und betreiben 

skrupelloses Greenwashing. (…) Die nächsten fünf Jahre werden vermutlich die 

wärmsten seit Beginn der Wetteraufzeichnung. Wir befinden uns mitten in der 

Klimakrise. Deswegen müssen wir jetzt raus aus Kohle, Öl und Gas, brauchen eine 

echte Verkehrswende und einen Aufbruch auf allen Ebenen. Nie zuvor war es 

wichtiger als in diesem Jahr, dass Menschen weltweit für Klimaschutz aufstehen und 

zeigen, dass ehrliches, schnelles Handeln dringend notwendig ist.“ 

In unserer Region fanden in Mainz und Bad Kreuznach Demonstrationen statt. Für 

C4f Bingen nahmen Stefan Sattler und Alois Bauer in Bad Kreuznach teil. Nach einer 

Auftaktkundgebung vor dem Bahnhof zogen etwa 200 Menschen über die 

Mannheimer Straße zur Kreisverwaltung an der Salinenstraße. Zwei Autofahrer, die 

sich durch die Demonstration aufgehalten fühlten, provozierten durch zu nahes 

Heranfahren bzw. aggressives Reden die Demonstrierenden. Vor der 

Kreisverwaltung fand ein „die-in“ statt, um an die vielen Menschen zu erinnern, 

deren Leben durch die Hitze bedroht ist. Anschließend ging es durch die 

Fußgängerzone über den Kornmarkt zum Platz vor der Pauluskirche, wo in 

verschiedenen Redebeiträgen betont wurde, wie drängend Veränderungen in 

unserem Lebensstil notwendig sind. Auffallend war der hohe Anteil älterer 

Menschen gegenüber dem der jüngeren.  

  



 

 

 
 

 

 
 

 


